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Die nächste Sitzung
des Stadtrates 

- mit öffentlicher Fragestunde -
fi ndet am 21. März 2007, 
17.00 Uhr, im Stadthaus,

Am Stadthaus 1, Raum 36, 
statt.

✷  ✷  ✷

Das nächste Amtsblatt
erscheint am

30. März 2007
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Resolution gegen Bedrohung und Gewalt
Eine Postwurfsendung mit rechtsradikalem Propagandamaterial sowie die gewalttätigen Übergriffe am Ran-
de des Faschingsumzuges haben in den letzten Tagen für viel Empörung in unserer Stadt gesorgt.
Der Apoldaer Stadtrat nimmt diese Ereignisse mit großer Besorgnis zur Kenntnis und verurteilt sie auf das Schärfste! 
Es kann und es darf nicht sein, dass 
- unbescholtene Bürgerinnen und Bürger sowie engagierte Mitmenschen, die in unserer Stadt leben oder ar-

beiten, in rechtsradikalem Propagandamaterial persönlich angegriffen und bedroht werden, 
- Randale gewaltbereiter Jugendlicher Großveranstaltungen in unserer Stadt schwer belasten und durch Über-

griffe das Leben und die Gesundheit anderer, friedfertiger Teilnehmer sowie der Einsatzkräfte gefährden und
- die Einwohner unserer Stadt, insbesondere Kinder und Jugendliche, wegen der Präsenz gewaltbereiter Per-

sonen auf den Straßen Apoldas vor Übergriffen Angst haben müssen.
Wir rufen uns als Bürgerinnen und Bürger von Apolda auf, sich aktiv gegen solche menschenfeindlichen Ent-
wicklungen zur Wehr zu setzen! 
Es geht nicht  nur um den Ruf unserer Stadt, sondern um den Erhalt von Lebensqualität, Achtung und Würde. 
Helfen wir alle mit,  jeder Einzelne von uns, dass durch  bewusstes Handeln, durch die Erziehung unserer 
Kinder und gelebte Zivilcourage ein persönlicher Beitrag dafür geleistet wird.
Apolda, im Februar 2007

Im Namen der gewählten Vertreter der Bürgerinnen und Bürger der Stadt Apolda

 Andreas Linke Holger Prüfer
 Stadtratsvorsitzender stellv. Stadtratsvorsitzender    

 Rüdiger Eisenbrand Konrad Heinemann Günter Ramthor Dr. Dieter Block
 Bürgermeister 1. Beigeordneter 2. Beigeordneter 3. Beigeordneter

 Wolfgang Pirl Michael Schade  Hans-Jürgen Häfner Gislinde Eicher Jonas Herrmann
 Vorsitzender  Vorsitzender Vorsitzender Vorsitzende Vorsitzender
 CDU-Fraktion PDS-Fraktion SPD-Fraktion FDP-Fraktion FWW-Fraktion
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Nichtamtlicher Teil: Informationen

Bei frühlingshaften Temperaturen 
und strahlendem Sonnenschein 
startete am vergangenen Samstag 
pünktlich um 13.00 Uhr der XXI. 
Apoldaer Faschingsumzug an der 
Freitreppe durch die Innenstadt. 
Rund 20.000 Zuschauer säumten 
den Straßenrand und ließen sich 
von der guten Stimmung der Um-
zugsteilnehmer mitreißen. 
Ingesamt 101 Bilder stellten die be-
teiligten Faschingsvereine auf, die 
überwiegend aus  Apolda und dem 
Weimarer Land kamen. Auch Fanfa-
renzüge aus Erfurt und Sindelfi ngen 
sowie weitere Gäste leisteten ihren 
Beitrag für einen gelungenen Fa-
schingsumzug. 
Für die Kinder gab es reichlich „Ka-
melle“ und andere Kleinigkeiten. 
Die Erwachsenen kamen natürlich 
auch nicht zu kurz. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt.
Auf ein Neues in 2008 - 
Apolle hinein!

Erstmals 2003 im zweijährigen Turnus verliehen, 
sollen 2007 nun schon zum dritten Male heraus-
ragende unternehmerische Leistungen von Un-
ternehmern in Weimar und im Weimarer Land 
durch den Weimarer Wirtschaftspreis öffentlich 
gewürdigt werden. Noch bis einschließlich
28. Februar 2007 können sich Unternehmen in 
nunmehr vier Kategorien bewerben oder von 
Dritten als Kandidat vorgeschlagen werden. 
Der 14-köpfi gen Jury gehören unter anderem 
Vertreter der IHK, der Kreishandwerker-
schaft und des Wirtschaftsministeriums, der 
Stadt Weimar, des Wirtschaftsausschusses so-
wie des Landratsamtes Weimarer Land, der 
Sparkasse Mittelthüringen und der VR Bank, 
der Thüringer Allgemeine und der Thürin-
gischen Landeszeitung sowie der Konsum-
genossenschaft Weimar und der Wirtschafts-
förder-Vereinigung Apolda e.V. an. 

Es gibt vier Preiskategorien:
- für Existenzgründer (Unternehmensgrün-

dung liegt max. 5 Jahre zurück),
- für innovative Produkte und Technologien,
- für erfolgreiche unternehmerische Tätigkeit 

sowie
- für besonderes kommunales Engagement 

von Unternehmen und Unternehmern. 
Verliehen wird der Preis am 24. April 2007 
während einer Festveranstaltung in der Wei-
marhalle.
Weitere Informationen zu den Vorausset-
zungen zur Teilnahme sowie die Ausschrei-
bungsunterlagen als download gibt es unter 
www.weimar.de/wirtschaft. 
Bewerbungen sind zu richten an die:
weimar GmbH
Stichwort: „Weimarer Wirtschaftspreis 2007“
Unesco Platz 1, 99423 Weimar

gez. Sandro Lippold/weimar GmbH

Weimarer
Wirtschaftspreis 2007

E I N LADU N GE I N LADU N G
„TAG  DES  WASSERS“

Donnerstag, dem 22. März 2007, ab 11.00 Uhr

am Hochbehälter bei Eckartsberga/Funkturmsiedlung

Der Funkturm ist für Besichtigungen geöffnet.

Die Busabfahrtszeiten werden
in der Tagespresse veröffentlicht.

Am 31. Januar 2007 wurde mit der Unter-
zeichnung des Vertrages zur Umsetzung 
der dritten Designbörse „Apolda Designer 
Exchange 2008“ zwischen der Bauhaus-Uni-
versität Weimar, der Stadt Apolda, der Wirt-
schaftsfördervereinigung Apolda e.V. sowie 

Designbörse „Apolda Designer Exchange 2008“ 
dem Kreis Weimarer Land ein 
weiterer Grundstein für den 
APOLDA EUROPEAN DESIGN 
AWARD 2008 gelegt.
Die Bauhaus-Universität unter-
streicht mit ihrer Zusammen-
arbeit mit den beteiligten Stu-
denten ihr Engagement für die 
Region im internationalen Wett-
bewerb. Die Studierenden im 
Fach Produkt-Design werden die 
Designer-Börse im Eiermannbau 
gestalten und ein Erscheinungs-
bild sowie ein Leitsystem konzi-
pieren. Entstehen sollen auch ei-
ne Lounge und eine Ausstellung 

der Kollektionen in individuellen Showrooms 
für die Öffentlichkeit.
Vom 29. April bis zum 4. Mai 2008 können di-
ese Showrooms besichtigt werden. Die Preis-
verleihung des 6. APOLDA EUROPEAN DE-
SIGN AWARD fi ndet am 26. April 2008 statt.

XXI. Apoldaer Faschingsumzug
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Informationen

an
Sabrina (geb. Urbanski) und Heiko Mangold am 25.01.2007
Annette (geb. Hielscher) und Gerd Schaub am 02.02.2007
Oksana (geb. Skopych) und André Schmidtchen am 10.02.2007

. . . zur Eheschließung

Herzlichen
Glückwunsch . . .

an

Suhail zur Tochter Zara geboren am 24.11.2006
Schefner zur Tochter Diana geboren am 27.12.2006
Goletz zur Tochter Ayana geboren am 02.01.2007
Seyfferth zum Sohn Quentin geboren am 09.01.2007
Rothenstein zur Tochter Doro Giulia geboren am 10.01.2007
Nowak zum Sohn Luca Christoph geboren am 12.01.2007
Kunze zur Tochter Amy Juline geboren am 13.01.2007
Göhring zur Tochter Jil Melina geboren am 14.01.2007
Merkel zur Tochter Nele Francis geboren am 15.01.2007
Veith zum Sohn Elias geboren am 15.01.2007
Schnaak zum Sohn Luca Elias geboren am 18.01.2007
Witt zum Sohn Fabian geboren am 18.01.2007
Reschke  zur Tochter Josephine geboren am 19.01.2007
Pinkert zum Sohn Tim Collin geboren am 19.01.2007
Borbstaedt zum Sohn Timo geboren am 19.01.2007
Radestock zum Sohn Marlon Pedro geboren am 22.01.2007
Bohring zum Sohn Gage Raphael geboren am 24.01.2007
Lohse zum Sohn Phil Hendrik geboren am 24.01.2007
Zimmermann zum Sohn Adrian Uwe geboren am 25.01.2007
Bergmann zum Sohn Tyärk Loki Michel geboren am 30.01.2007
Talke zum Sohn Niclas Jann geboren am 30.01.2007
Braune zur Tochter Vanessa geboren am 31.01.2007
Matz zum Sohn Karl Alexander geboren am 01.02.2007
Koch zur Tochter Sophie geboren am 02.02.2007
Fabricius zum Sohn Jason Luca geboren am 02.02.2007
Sachse zur Tochter Lara Sophie geboren am 02.02.2007
Engel zur Tochter Alina geboren am 02.02.2007
Straube zur Tochter Amy geboren am 04.02.2007
Krämer zum Sohn Kilian Marvin geboren am 05.02.2007
Knorr  zur Tochter Emely Lucy geboren am 06.02.2007
Büßer zur Tochter Zoey-Joline geboren am 06.02.2007
Schönherr zur Tochter Emely Wiebke geboren am 06.02.2007

. . . zum freudigen Ereignis

zum 90. Geburtstag
Frau Elisabeth Schröter, Apolda

zum 91. Geburtstag
Frau Anneliese Fichtner, Apolda
Frau Käthe Walther, Apolda
Frau Margarete Wöhlert, Apolda

zum 92. Geburtstag 
Frau Helene Helbig, Apolda
Frau Erna Fritz, Apolda
Frau Käthe Puschmann, Apolda
Frau Rosa Tauber, Apolda
Frau Hildegard Tänzer, Apolda

zum 95. Geburtstag
Frau Hanna Zech, Apolda
Frau Frida Hagen, Apolda

zum 96. Geburtstag
Frau Margarete Paulini, Apolda

zum 97. Geburtstag
Frau Helene Hantsche, Apolda
Frau Franziska Ettler, Apolda

zum 98. Geburtstag
Frau Martha Woche, Apolda

. . . nachträglich

IM FEBRUAR

Frauentagsball  2007 
„Mit allen Sinnen….“ 
Ordensburg Liebstedt, 8. März 2007
Das Motto des Abends „Mit allen Sinnen….“ 
soll in verschiedenster Weise das Auge, den 
Geschmack, das Gehör, den Geruch und das 
Gefühl anregen. 
Ab 18.00 Uhr laden die Gleichstellungs- und 
Frauenbeauftragten des Kreises Weimarer Land 
und der Stadt Apolda auf die Ordensburg Lieb-
stedt zum Frauentagsball mit einigen High-
lights, wie das Männerballett vom FFG e.V., Line 
Dance, Gesang und Parodie mit Julia Deinhardt 
und Dieter Herffurth recht herzlich ein.
Leckere Salate, zubereitet von Prominenten, 
wie dem Landrat Hans-Helmut Münchberg, 
dem Oberbürgermeister der Stadt Weimar, Ste-
fan Wolf, dem Bürgermeister der Stadt Apolda, 
Rüdiger Eisenbrand, dem Verwaltungsdirektor 
des Robert-Koch-Krankenhauses Apolda, Uwe 
Koch, und dem Geschäftsführer der Toskana-
world Bad Sulza, Klaus-Dieter Böhm, werden 
den Gaumen und das Gemüt jeder auf seine Art 
und Weise ansprechen. 
Des Weiteren gibt es kleine kulinarische Köst-
lichkeiten der Region sowie Cocktails und 
coole Drinks. Den kreativen Part gestalten die 
Friseurmeisterinnen Lommatzsch, Hüttig und 
Deinhardt mit einer Vorher-Nachher-Schau, 
aber auch Handmassagen, Schminktips und 
viele andere attraktive Wellnessangebote be-
reichern den Abend.    
Die musikalische Umrahmung des Frauen-
tagsballs gestalten die „Tönsmänner“.
Karten können ab sofort in der Tourist-Informa-
tion Apolda und Weimar erworben werden.
Für Rückfragen stehen Beate Wiedemann un-
ter 03644 540413 und Sylvia Wille unter 03644 
650169 zur Verfügung. 

Das  Kinderfreizeitzentrum „Lindwurm“ 
Apolda lädt auch in diesem Jahr alle interes-
sierten Kinder, Eltern und Großeltern zum
beliebten und nun schon traditionellen Fami-
lien-, Spiel- und Basteltag unter dem Motto 
„Wir basteln in den Frühling“ am Samstag, 
10.03.2007, von 14.00 bis 17.00 Uhr ein.
Unter Anleitung einer Mitarbeiterin des 
Apoldaer „Marktkauf“ entstehen österliche 
Dekorationen aus Weidenruten. 
In der Kreativwerkstatt können Gießfi guren 
bemalt, Gelkerzen gegossen und Ostereier mar-
moriert werden. In der Holzwerkstatt stehen 
diverse Laubsägearbeiten, das Basteln von Os-
terküken sowie die Gestaltung von Jutebändern 
auf dem Plan. Die Keramikwerkstatt bietet das 
Arbeiten mit Ton an. Hier können Osterfi guren 
und -dekorationen hergestellt werden.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Im Kinderhaus des Schlosses Kromsdorf fi n-
det am 24.03.2007 in der Zeit von 14.00 bis 
17.00 Uhr ebenfalls ein Familien-, Spiel- und 
Basteltag statt.

Schloß Kromsdorf kreativ e.V., 
Kinderfreizeitzentrum „Lindwurm“ Apolda
Reuschelstr. 3, 99510 Apolda, Tel. 03644 563012

Familien-, Spiel- und 
Basteltag 
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Wir bieten folgende Kurse an:
Babyschwimmen 3 – 12 Monate dienstags 9.45 – 11.15 Uhr.
Auch Einzelstunden buchbar. Einstieg wöchentlich möglich. Schwimmgelegenheit für die El-
tern mit Kinderbetreuung.

Kleinkinder „Wassergewöhnung“ 1 – 2 ½ Jahre mittwochs 14.30 – 16.00 Uhr.
Auch Einzelstunden buchbar. Einstieg wöchentlich möglich. Schwimmgelegenheit für die El-
tern mit Kinderbetreuung.

Aqua-Kids bis 13 Jahre, ein Kurs für alle Seepferdchen, die ihre Schwimmfähigkeiten verbes-
sern und das Schwimmabzeichen ablegen wollen. 
Mittwochskurs (1 x pro Woche 17.00 – 18.00 Uhr) neuer Kurs ab 14.03.2007
Montagskurs (1 x pro Woche 16.00 – 17.00 Uhr) neuer Kurs ab 26.03.2007

Doppelkurs Montags/Mittwochs (2 x pro Woche) Anmeldung laufend

Schwimmkurs für Erwachsene  neuer Kurs ab 21.03.2007
(kleine individuelle Gruppen)  

Schwangerenschwimmen dienstags 10.00 – 11.00 Uhr.

Nähere Information gibt Ihnen unser Team in der Schwimmhalle
oder telefonisch unter 03644 564626 oder 505423. 

Flyer liegen in der Schwimmhalle und am Schulplatz 3 
mit weitergehenden Informationen zu allen Kursen aus.

Die Apoldaer Beteiligungsgesellschaft mbH informiert

Feiertage wie Sonntag
* Familienkarte gilt am Sonnabend in der Zeit von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr und am Sonntag in 

der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt 1 Stunde bis zu 3 Stunden.
 Also, am Sonnabend um 13.30 Uhr kommen, eine Stunde bezahlen und bis 16.30 Uhr bleiben 

und am Sonntag um 09.00 Uhr kommen, eine Stunde bezahlen und bis 12.00 Uhr bleiben!!!
** „Happy Morning“ - gilt am Dienstag in der Zeit von 07.00-08.00 Uhr,  nicht an Feiertagen und 

in den Ferien.
Nutzen Sie unseren Saunadachgarten zur Abkühlung und Entspannung. Weitere Informati-
onen auch unter www.schwimmhalle-apolda.de.

Öffnungszeiten Schwimmhalle Apolda, Leutloffstr. 1a 
gültig ab 19.02.2007

Tag Sauna Öffentlicher Hallenbetrieb

Montag 10.00-21.00 Uhr      Frauen 15.00-17.00 Uhr
19.00-22.00 Uhr

Dienstag 10.00-14.00 Uhr
14.00-21.00 Uhr

Männer
gemischt

Warmbadetag
07.00-08.00 Uhr
09.45-11.15 Uhr
10.00-11.00 Uhr
15.00-22.00 Uhr

„Happy Morning“ **
Babyschwimmen 3-12 Monate
Schwangerenschwimmen

Mittwoch 09.00-13.00 Uhr gemischt 07.30-09.30 Uhr
09.30-12.30 Uhr
12.30-14.30 Uhr
14.30-16.00 Uhr

Behinderte
Senioren

Kleinkinderschwimmen 
„Wassergewöhnung“
1-2  1/2 Jahre

Donnerstag 10.00-21.00 Uhr Frauen 15.00-17.00 Uhr
20.00-22.00 Uhr

Freitag 10.00-17.00 Uhr
17.00-21.00 Uhr

Männer
gemischt

13.00-22.00 Uhr

Sonnabend 09.00-14.00 Uhr
14.00-21.00 Uhr

gemischt
Familie

09.00-13.30 Uhr
13.30-16.30 Uhr
16.30-22.00 Uhr

Familiennachmittag*

Sonntag 09.00-18.00 Uhr gemischt 09.00-12.00 Uhr
13.00-18.00 Uhr

Familienvormittag*

Am Warmbadetag steht ab  sofort allen Früh-
aufstehern von  07.00-08.00 Uhr die Schwimm-
halle Apolda zum

„Happy Morning“ – Tarif zu einem Pauschal-
preis von 2,00 €/Person zur Verfügung.

„Happy Morning“
gilt nicht an
Feiertagen und 
in den Ferien.

Neue Frühjahrsangebote in der Schwimmhalle 
Leutloffstraße 

An alle Frühaufsteher

Es ist schon Traditi-
on geworden, dass 
die Apoldaer Betei-
ligungsgesellschaft 
mbH alle Kinder, die 
bei uns im letzten Jahr 
einen Schwimmkurs 
besucht haben zum 
großen Seepferdchen-
fest einlädt. 
Dabei können Groß 
& Klein ihre erlernten 
Schwimmkünste un-
ter Beweis stellen. Es 
ist immer eine tolle 
Atmosphäre in der 
Schwimmhalle, mit 
vielen Wettkämpfen und schönen Preisen so-
wie für die Kids auch etwas zum Naschen.
Deshalb laden wir am Samstag, den 24. Fe-
bruar 2007, alle Kinder, Eltern und Großeltern 
recht herzlich ein.
Bei Vorlage der Einladung beträgt der Ein-
trittspreis 2,00 € pro Person. Im Eintritts-
preis ist die Veranstaltung von 14.00-16.00 
Uhr enthalten und zusätzlich besteht noch 
die Möglichkeit bis 17.00 Uhr mit den Eltern 
oder Großeltern in der Schwimmhalle zum 
Baden zu bleiben.

Veranstaltungsbeginn:   
14.00 Uhr / Einlass ab 13.30 Uhr

Veranstaltungsende:   
16.00 Uhr / Freies Baden bis 17.00 Uhr
(nach 17.00 Uhr wird der reguläre Eintrittspreis fällig)

Im Wettkampf ist u.a. eine Eltern/Kindstaffel 
vorgesehen und eine besondere Überraschung 
ist in diesem Jahr auch für alle Eltern oder 
Großeltern geplant, denn es gibt für alle Er-
wachsenen Aqua-Fitness zum Mitmachen.
Deshalb, liebe Eltern und Großeltern,
Badeschuhe und Badebekleidung bitte nicht 
vergessen! 
Wer am Seepferdchenfest teilnehmen möchte, 
meldet sich bitte direkt bei unserem Kassenper-
sonal in der Schwimmhalle oder telefonisch un-
ter 03644 564626.

Einladung zum
4. Seepferdchenfest am 

24. Februar 2007
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Am 26. Januar 2007 wurde im Glockenmuseum 
der Stadt Apolda bereits zum dritten Mal eine 
Sonderausstellung eröffnet, welche ausschließ-
lich Schülerarbeiten präsentiert. Unter dem 
Titel „Wunderwelten - Welt der Wunder“ stel-
len Schülerinnen und Schüler der Apoldaer 
Regelschulen, des Gymnasiums Bergschule, des 
Förderzentrums Apolda sowie der Regelschu-
len Wormstedt und Pfi ffelbach Arbeiten ver-
schiedenster Techniken sowie Motive aus.
Alle Arbeiten wurden im Kunstunterricht an-
gefertigt, z. B. Selbstporträts und Porträts, 

Zeichnungen, Gemälde,  Collagen, Drucke, 
reale Landschaften und surreale Welten, aber 
auch Nachgestaltungen bekannter Werke, et-
wa von so namhaften Künstlern wie August 
Macke und Franz Marc.
Die Ausstellung läuft noch bis zum 4. März 
2007. Eine Jury, u. a. bestehend aus den Schü-
lersprechern der beteiligten Schulen, hat am 
22. Februar 2007 die gelungensten Arbeiten 
für eine Preisverleihung ausgesucht. Die 
soll dann in einem feierlichen Rahmen am
1. März 2007, 13.00 Uhr, stattfi nden.

Neue Sonderausstellung im Glockenmuseum

Mit der Eröffnung der Ausstellung „Augen-
lust“ mit französischer Kunst des 17. bis 20. 
Jahrhunderts begann für das Kunsthaus Apol-
da Avantgarde das Ausstellungsjahr 2007. 
Der Kurator Dr. Hans-Dieter Mück wählte 
60 Kunstwerke aus der Sammlung von Pier-
re und Kathleen Granville aus, die mit ihren 
über 900 Werken die größte Privatsammlung 
Frankreichs darstellt. Gezeigt werden Aqua-
relle, Zeichnungen und Skulpturen von der 

Romantik über den Realismus sowie von der 
klassischen Moderne bis zur Gegenwarts-
kunst.
Namhafte Künstler, wie z. B. Gustave Cour-
bet, Eugene Delacroix, Auguste Rodin, Pablo 
Picasso und Amedeo Modigliani sind dabei 
vertreten. 
Die Ausstellung ist noch bis zum 25. März 
2007 im Kunsthaus Apolda Avantgarde, 
Bahnhofstraße 44, zu sehen.

„Augenlust“ im Kunsthaus

Nichtamtlicher Teil: Kultur

Glockenstadt Apolda
Am 30. Januar 2007 wurde in der VR Bank 
Weimar, Geschäftsstelle Apolda, die Ausstel-
lung „Glockenstadt Apolda“ eröffnet. 
Frau Margarete Schilling zeigt hier eigene Werke 
sowie die ihrer berühmten Glockengießer-Fami-
lie und Arbeiten von Hanns Bock, Hans Körnig 
sowie Anneliese und Horst Jährling.
Zu sehen sind u. a. Kohle- und Federzeich-
nungen, Aquarelle, Grafi ken sowie Radie-
rungen zum Thema Glockengießen und den 
damit verbundenen Arbeiten.
Mit dieser Ausstellung beginnt gleichzeitig 
eine Serie von insgesamt 4 Ausstellungen zu 
Ehren von Margarete Schilling. Im April folgt 
die Ausstellung „Villa Schilling“.
Ab dem 4. Juli 2007, ihrem 75. Geburtstag, 
werden hauptsächlich ihre eigenen Werke, wie 
z. B. Collagen, Bilder und auch Bücher präsen-
tiert. Den Abschluss bildet die Ausstellung 
„Glocken in Japan“.

++ 11.03.2007
Konzert Johann-Strauß-Ensemble ++
Beginn: 15.00 Uhr
Eintritt: 10,00 EUR
Virginia Weidlich – So-
pran 
Bogdan Fischer – Tenor
Anke Rehfeld – Violine
Gernot Oertel – Klavier

„Mädchen, in deinen Au-
gen liegt ein Zauber...“
Die Sopranistin Virginia 
Weidlich und der Tenor 
Bogdan Fischer werden sowohl Operetten-
klänge als auch Auszüge aus Madame But-
terfl y (Puccini) und aus La Boheme (ebenfalls 
Puccini) zu Gehör bringen.
Vor allem dürfen Sie sich auf schöne Duette 
freuen, die von den beiden herausragenden 
Sängern interpretiert werden.
Das Duo Anke Rehfeld/Gernot Oertel wird in 
bewährter Weise ebenfalls zum Gelingen des 
Nachmittags beitragen und u. a. den Walzer 
„Frühling, wie bist du schöne“ spielen. 
Alles in allem erwartet Sie dank der größe-
ren Besetzung und der damit verbundenen 
Möglichkeiten ein Höhepunkt im Reigen der 
Konzerte des Johann-Strauß-Ensembles im 
Apoldaer Schloss.

++24. und 25.03.2007 Theater++
Apoldaer Amateurtheater e.V.
„Bunbury“, Oscar Wilde
Beginn: 
24.03.07, um 19.30 Uhr
25.03.07, um 15.00 Uhr

Veranstaltungen im 
Schloss Apolda 

Theater im Paket in 
Weimar

Freitag, den 16. März 2007
19.30 Uhr, großes Haus
Richard Wagner

Der Ring der Nibelungen/
Vorabend: Das Rheingold
Ein Bühnenfestspiel für 3 Tage und einen Vor-
abend

Samstag, den 21. April 2007
17.00 Uhr, großes Haus
Richard Wagner

Der Ring der Nibelungen:
Erster Tag: Die Walküre
Ein Bühnenfestspiel für 3 Tage und einen Vor-
abend

Theaterkarte der besten Platzgruppen

Bustransfer von Ihrem Wohnort nach Wei-
mar und zurück.

Und das Ganze für nur 22,55 €, bzw. ermä-
ßigt 15,95 €
Kartenreservierung sowie Verkauf in der 
Tourist-Information Apolda, Markt 1,
Tel. 03644 650100
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Die Festsetzung der Grundsteuer erfolgt 
hiermit gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuerge-
setz durch öffentliche Bekanntmachung für 
diejenigen Steuerschuldner, die für das Jahr 
2007 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr 
zu entrichten haben. Termine und Beträge 
gelten wie in den  Bescheiden vom 07.09.2006 
für die Folgejahre angegeben.
Das trifft für Steuerschuldner zu, denen nach 
dem Abgabenbescheid vom 07.09.2006 kein 
Änderungsbescheid zugegangen ist.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage 
der öffentlichen Bekanntmachung die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.
Diejenigen Steuerzahler, bei denen sich zum 
Vorjahr Änderungen ergeben haben bzw. 
ergeben werden, erhalten einen neuen Steu-
erbescheid zugesandt. Personen, die im Jahr 
2007 erstmals steuerpfl ichtig werden, erhal-
ten ebenfalls Steuerbescheide.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Festsetzung der Grundsteuer 
kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden.  Der 
Widerspruch ist bei der Stadtverwaltung 
Apolda, Markt 1, 99510 Apolda schriftlich 
einzureichen oder bei der Behörde zur Nie-
derschrift zu erklären.

Apolda, den 14.02.2007

gez. Rüdiger Eisenbrand/Bürgermeister

Öffentliche Bekannt-
machung der Stadt 
Apolda zur Festset-

zung der Grundsteuer
für das Jahr 2007

Amtlicher TeilNichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Am 21. Februar 1992 wurde die Selbsthilfe-
gruppe gegründet. Aus anfangs nur wenigen 
alkoholkranken Frauen und Männern wurde 
eine umfangreiche Gemeinschaft, die heute 
ca. 35 Mitglieder umfasst.
Der Apoldaer Freundeskreis kann auf eine 
erfolgreiche Arbeit zurückblicken. In 15 Jah-
ren nahmen rund 200 Suchtkranke ein- oder 
mehrmals an den Gruppentreffen teil, um 
sich Anregungen zu einer abstinenten Le-
bensweise zu holen. Diese Hilfe zur Selbst-
hilfe hat sich bewährt. Viele Mitglieder, auch 
ehemalige, sind schon jahrelang trocken und 
führen ein zufriedenes, abstinentes Leben.
Schwerpunkt unserer Arbeit bilden die wö-
chentlichen Gesprächskreise, bei denen auch 
Referenten zu medizinischen, psychologischen 
und sozialen Problemen auftreten. Diese fi n-
den dienstags ab 16.00 Uhr in der Bahnhofstra-
ße 43 statt.
Ebenso wichtig sind auch weitere Aktivitäten, 
wie Besuche von Fachkliniken und Nachsorge-
einrichtungen, Teilnahme an Weiterbildungs-
veranstaltungen und Erfahrungsaustausche. 
Die Gruppe organisiert verschiedene Möglich-
keiten sinnvoller Freizeitgestaltung, kultureller 
und sportlicher Art, gemeinsame Ausfl üge und 
Gartenfeste mit Würdigung ein- und mehrjäh-
riger Abstinenz. Bewährt hat sich die Gruppe 
auch in Krisensituationen. Selbst Fachkliniken 

äußern sich lobend über das Engagement, mit 
dem wir versuchen, unsere Mitglieder immer 
wieder aufzufangen und einen möglichst rei-
bungslosen Übergang von stationärer Behand-
lung und ambulanter Nachsorge zu sichern. 
Weil wir unser Wissen und unsere Erfah-
rungen weitergeben wollen, haben wir schon 
vor Jahren eine eigene Broschüre mit dem Ti-
tel „Alkohol und Alkoholabhängigkeit – Fra-
gen und Antworten“ erarbeitet. Diese konnte 
Dank der Unterstützung der AOK mehrfach 
gedruckt werden. Schon frühzeitig haben wir 
neue Wege gesucht, um die Hemmschwellen 
für den Erstkontakt, besonders auch für Ju-
gendliche, niedrig zu halten.
Wir möchten das 15-jährige Bestehen unserer 
Selbsthilfegruppe zum Anlass nehmen, uns 
bei all denjenigen zu bedanken, die die aktive 
Arbeit unserer Gruppe bisher unterstützt ha-
ben. Anlässlich des 15. Jahrestages der Selbst-
hilfegruppe für „Apoldaer Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe“ führen wir einen Akti-
onstag zum Thema „Bedeutung der SHG im 
Rahmen der Nachsorge für Suchtkranke“ 
am 21. März 2007, von 13.00 Uhr bis 17.00 
Uhr, im Sitzungszimmer, 4. OG, Landrats-
amt, Bahnhofstraße 28, durch.
Zu dieser Veranstaltung laden wir heute 
schon alle Interessierten herzlich ein!
gez. Karin Edel und Gernot Geyer

15 Jahre Selbsthilfegruppe 
„Apoldaer Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe“

„Grün Gelb, oh wie lieb ich Dich“, schallte es 
zur Vereinsfeier sehr oft, sehr laut und aus über 
250 Kehlen im „Alten Kuhstall“ in Zottelstedt.
Traditionell trifft sich der Verein zum Jahresbe-
ginn, um eine Rückschau auf das alte Jahr zu 
halten und Kraft für das neue zu schöpfen.
Dazu konnten wir in diesem Jahr den Prä-
sidenten des Thüringer Fußballverbandes 
herzlich begrüßen. Für ihn war besonders 
die Nachwuchsarbeit unseres Vereins erwäh-
nenswert, auf die man nicht nur in Erfurt auf-
merksam wurde... Auch der Bürgermeister 
der Stadt Apolda ließ es sich nicht nehmen, 
mit unseren Vereinsmitgliedern zu feiern. 

Das zweistündige Programm, welches fast aus-
schließlich von Vereinsmitgliedern gestaltet wur-
de, ließ eine ausgelassene Stimmung aufkommen. 
Damit wollten wir auch unseren Sponsoren und 
Fans danken, die uns all die Jahre treu geblieben 
sind. So war die Ausstellung über Aktivitäten un-
seres Vereinslebens ein willkommener Treffpunkt 
am Abend, um sich noch einmal über gewon-
nene Spiele und gelungene 
Aktionen zu unterhalten 
oder unsere ausgerichteten 
Turniere Revue passieren 
zu lassen.
gez. Hans-Jürgen Häfner
Vorstand

Der „Alte Kuhstall“ hat gelebt!

Kleingartenanlage  „Gute Hoffnung“  e.V., Utenbacher Straße, 99510 Apolda

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Gartenfreunde,
wir möchten auf diesem Wege noch einmal an 
den Termin unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung erinnern. Eine Wahlperiode ist 
um, es stehen Neuwahlen an! Und es gibt ein 
paar sehr wichtige Dinge zu besprechen – also 
bitte den 3. März 2007 vormerken!!!
Wir können auf 60 erfolgreiche Jahre zurück-
blicken und wir wollen auf viele weitere Jahre 
vorausschauen! Es  sind wieder einige Maß-
nahmen zur Erhaltung und Verschönerung 
unserer Anlage vorgesehen. Aber es sind auch 
zwingende Reparaturmaßnahmen notwendig, 

über die unbedingt gesprochen werden muss. 
Bei allen anstehenden Arbeiten soll natürlich 
auch in diesem Sommer unser Gartenfest wie-
der zum Höhepunkt werden. Man sieht, es 
wird auch in diesem Jahr nicht an Aktivitäten 
mangeln!
Für Interessenten ein Hinweis: Wir haben 
eine freie Parzelle zu ver-
geben. Wer interessiert ist, 
bitte beim Vorstand melden
(Tel. 03644 552290)!

Der Vorstand

Schiedsstellen 
der Stadt Apolda

Vorsitzende der Schiedsstelle Apolda-
Nord ist Schiedsfrau Mandy Wolf, ih-
re Vertreterin ist Schiedsfrau Annelotte 
Heilek. 
Vorsitzende der Schiedsstelle Apolda-
Süd ist Schiedsfrau Annelotte Heilek (Tel. 
03644 550300), ihre Stellvertreterinnen 
sind Schiedsfrau Anneliese Dornheim 
(Tel. 03644 5636857) und Schiedsfrau 
Mandy Wolf (Tel. 0176 24571966).
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle Apol-
da-Nord und der Schiedsstelle Apolda-
Süd sind in der Regel in jeder geraden 
Kalenderwoche dienstags, von 17.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, und fi nden im Zimmer 3 
des Rathauses, Markt 1, in Apolda statt.

Sprechzeiten 2007
 Apolda-Süd Apolda-Nord
 06.03.2007 20.03.2007
 03.04.2007 17.04.2007
 15.05.2007  29.05.2007
 12.06.2007 26.06.2007
 10.07.2007 24.07.2007
 07.08.2007 21.08.2007
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 Dokumente
können abgeholt 

werden
Die im Bürgeramt der Stadt Apolda bis 
zum 07.02.2007 beantragten Personal-
ausweise und bis zum 05.02.2007 bean-
tragten Reisepässe liegen zur Abholung 
bereit.

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

Für den Kreis Weimarer Land wurde für das 
Frühjahr der Zeitraum vom 

  5. bis 10. März 2007 und
12. bis 17. März 2007 
Montag - Freitag von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
und 
Samstag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

festgelegt. In dieser Zeit ist das Verbrennen 
von unbelasteten Baum- und Strauchschnitt 
bei Beachtung der Voraussetzungen und For-
derungen gestattet. Das Wohl der Allgemein-
heit darf jedoch nicht beeinträchtigt werden. 
Wir weisen deshalb nochmals darauf hin, 
dass derartige Feuer mit der gebotenen Rück-
sichtnahme auf Nachbarn angelegt werden 
müssen. Laub sollte wegen starker Rauchent-
wicklung nicht verbrannt werden.
Pfl anzliche Abfälle können auch an den 
Kompostanlagen Böttelborn und Süßenborn 
sowie im Erdstoffl ager (Küchelgrube Apolda) 
abgegeben werden.
Für Kleingartenanlagen empfi ehlt es sich, die 
Verbrennungen an einem geeigneten Brand-

platz in der Anlage gemeinsam und unter Auf-
sicht der jeweiligen Vorstände vorzunehmen.
Zum Schutz von Kleintieren ist das zu ver-
brennende Material am Tag des Verbrennens 
umzuschichten.
Das Umweltamt weist ausdrücklich darauf 
hin, dass der Missbrauch derartiger Feuer 
zur Entsorgung anderer als pfl anzlicher Ab-
fälle nach wie vor den Tatbestand einer Ord-
nungswidrigkeit erfüllt und mit einem Buß-
geld geahndet werden kann. 

Achtung:

Das Verbrennen ist unter Angabe von Name, 
Anschrift, Verbrennungsdatum und -ort min-
destens 2 Werktage vor dem beabsichtigten 
Termin dem 
Bürgerbüro der Stadtverwaltung Apolda
Am Stadthaus 1, 9510 Apolda
Tel.: 03644 6500 oder 03644 650600
Fax: 03644 650211
eMail: buergeramt@apolda.de
anzuzeigen. Für Personen- oder Sachschäden 
haftet der Anzeigepfl ichtige.

Verbrennen von Baum- und Strauchschnitt

Einzugsermächtigung

Hiermit erteile ich der Stadtverwaltung Apolda die jederzeit widerrufbare Vollmacht, fällige Beträge für das 
Kassenzeichen

Nr./Az. :______________________________________________________________________

Name :______________________________________________________________________

Abgabeart :       ❑  Grundsteuer             ❑ Straßenreinigung          ❑ Hundesteue    r      (bitte ankreuzen)

von nachfolgendem Konto einzuziehen:

Kreditinstitut :______________________________________________________

BLZ :______________________________________________________

Kontonummer :______________________________________________________

Kontoinhaber :______________________________________________________

Anschrift :______________________________________________________

:______________________________________________________

Apolda, _______________       ______________________________________________________
                                                 Unterschrift Kontoinhaber

Wir möchten an dieser Stelle auf die im Jahr 2007 
anstehenden Fälligkeitstermine für die Grund-
steuer, Straßenreinigung und Hundesteuer 
(15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2007 oder bei Jah-
reszahlern 01.07. bzw. 15.08.2007) hinweisen.
Zahlungen sind, wie in den Abgabebeschei-
den des Jahres 2006, auch für die Folgejahre 
zu leisten.
Sofern es zu Veränderungen hinsichtlich der 
Höhe der Steuer kommen sollte, werden den 

Steuerpfl ichtigen neue Bescheide bekanntge-
geben.
In diesem Zusammenhang möchten wir noch-
mals auf die Vorteile einer Einzugsermächti-
gung aufmerksam machen. Fällige Forde-
rungen werden dann zu den entsprechenden 
Fälligkeitsterminen in der entsprechenden 
Höhe abgebucht. Die Einzugsermächtigung 
ist jederzeit widerrufbar.
Sollten Sie sich für die Beteiligung am Ein-

zugsverfahren entscheiden, füllen sie bitte 
die nachstehende Einzugsermächtigung voll-
ständig aus und senden diese an die Stadt-
verwaltung Apolda, Fachbereich Finanzen/
Abteilung Stadtkasse, Am Stadthaus 1, 99510 
Apolda.

Die notwendigen Angaben entnehmen Sie Ih-
ren Steuerbescheid.

gez. Rüdiger Eisenbrand/Bürgermeister

Hinweise auf Steuerzahlungstermine 2007

Amtlicher Teil: Bekanntmachungen

 Das Amtsblatt wird auf umwelt-
freundlichem Papier gedruckt.
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MIETWOHNUNG
im Stadtzentrum von Apolda
• 1-Raum-Wohnung im Dachgeschoss 

mit Bad und möblierter Küche
• Abstellraum innerhalb Wohnung und 

ein Kellerraum
• Wohnfl äche ca. 42 m²
• 1 Stellplatz
• ab sofort zu vermieten

⇒ Kaltmiete 220,00 €
inkl. Einbauküche und Stellplatz 

Interessenten wenden sich an:
Apoldaer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH
Schulplatz 3
99510 Apolda
Telefon: 03644/50540
Telefax: 03644/505480

VERKAUF
Wohnung im Stadtzentrum 

von Apolda
• 4-Raum-Wohnung im Erdgeschoss

(Hochparterre)
• Küche, Bad, Diele, Wohnzimmer

Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer
• Wohnfl äche ca. 80,5 m²

zzgl. Kellerraum ca. 11,5 m²
und Abstellfl äche auf dem Boden 

Weitere Informationen zu erfragen bei:
Apoldaer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH
Schulplatz 3
99510 Apolda
Telefon: 03644/50540
Telefax: 03644/505480
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Gerd Wilbrecht Solartechnik · Heidenberg 40, 99510 Apolda · Telefon: 0 36 44/60 86 68

Besichtigung unserer Anlage möglich.
Infos zur Technik und Förderung. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Terminvereinbarung 03644-608668.

Verdient Ihr Dach schon Geld?
Garantierte Förderung über 20 Jahre. 

Lassen Sie die Sonne für sich arbeiten. 
Wir planen und montieren.

www.gerd-wilbrecht.de

Sonnenstrom! Die Kraft der Sonne nutzen.

 Das Amtsblatt wird auf umwelt-
freundlichem Papier gedruckt.

 Im Amtsblatt
können auch Sie

werben!

 Rufen Sie uns an:

650152
oder mailen sie uns

amtsblatt@apolda.de


